
 

 

  

 

  Stand     
 September 2024  

Konzeption 

Kinderhaus am 

Bürgersaal             

ȵ+ÌÅÉÎÅ 3ÔÒÏÌÃÈÅȰ 

Kinderkrippe  
 

 

W E R K S T R A S S E  7                                   8 4 0 3 0 ER G O L D I N G        



YƻƴȊŜǇǘƛƻƴ YƛƴŘŜǊƘŀǳǎ ŀƳ .ǸǊƎŜǊǎŀŀƭ αYƭŜƛƴŜ {ǘǊƻƭŎƘŜά 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

                                           2 

I n h a l t s v e r z e i c h n i s 

1. Deckblatt     Seite 1 

2. Inhaltsverzeichnis     Seite 2 

3. Begrüßung     Seite 3 

4. Vorwort, Träger     Seite 4 

5. Vorwort der Leitung    Seite 5 

6. Leitbild     Seite 6 

7. Bild vom Kind     Seite 7 

8. Rolle der Erzieherin    Seite 8 

9. Pädagogischer Schwerpunkt   Seite 9 

10. Rahmenbedingungen    Seite 10-12 

11. Zusammenarbeit im Team / mit der Leitung Seite 13 

12. Ausbildung des Personals    Seite 14 

13. Räumlichkeiten     Seite 15-24 

14. Tagesablauf     Seite 25 

15. Eingewöhnung     Seite 26-27 

16. Spaziergang     Seite 28 

17. Basiskompetenzen und Umsetzung  Seite 29-32 

18. Erziehungs- und Bildungsarbeit   Seite 33-38 

    mit Zielen und Methodik     

19. Partizipation / Kultur und Religion  Seite 39 

20. Beobachtungs- und Dokumentations-  Seite 40 

grundlage      

21. Elternarbeit     Seite 41 

22. Qualitätsentwicklung / -sicherung  Seite 42 

23. Öffentlichkeitsarbeit / Vernetzung  Seite 43 

24. Unterschrift des Trägers    Seite 44 

25. Anhang     Seite 45 

22.1 Impfkalender     Seite 46 

22.2 geimpft ς geschützt    Seite 47 

22.3 Belehrung für Eltern und sonstige  

        Sorgeberechtigte gemäß § 34   Seite 48 - 49 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

  
  
  

  
  
  

   
 

 
 

 
 

  
  
  

  
  
  

  
  
 

I 
n

 h
 a

 l 
t 
s 

v 
e

 r
 z

 e
 i 

c 
h

 n
 i
 s

  
  
  

  
  
  

  
  
  
  
  

 

 
 

  
  



YƻƴȊŜǇǘƛƻƴ YƛƴŘŜǊƘŀǳǎ ŀƳ .ǸǊƎŜǊǎŀŀƭ αYƭŜƛƴŜ {ǘǊƻƭŎƘŜά 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

                                           3 

 
Liebe Eltern, lieber Leser, 

 
das Team des Kindeshauses ŀƳ .ǸǊƎŜǊǎŀŀƭ αYƭŜƛƴŜ {ǘǊƻƭŎƘŜά 
möchte Sie recht herzlich in unserer Einrichtung begrüßen. 

Die nächsten Seiten sollen Ihnen 
einen Einblick in unsere pädagogische Arbeit 

vermitteln.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nimm ein Kind an die Hand, und lass dich von ihm führen. 
Betrachte die Steine, die es aufhebt, und höre zu, 

was es dir erzählt. 
Zur Belohnung zeigt es dir eine Welt, 

die du längst vergessen hast. 
(Autor unbekannt) 

 

Was ist eine Konzeption? 

Konzeption ist eine schriftliche Darstellung aller inhaltlichen Punkte die in einem 

Kinderhaus für die Kinder, die Eltern, die Mitarbeiter und den Trägern relevant 

sind. 

Es geht dabei um eine reflektierte, fundierte Darstellung der pädagogischen 

Arbeit in einer Einrichtung, verknüpft mit dem theoretischen Wissen derjenigen, 

die diese Konzeption verfasst haben. 

Die Erarbeitung der inhaltlichen Bereiche einer Konzeption ist immer als ein 

Prozess aller pädagogischen Mitarbeiterinnen zusehen. Damit es ein 

gemeinsames Werk des gesamten Teams wird, ist es eine Voraussetzung, dass 

alle Teammitglieder ihre Gedanken und Vorstellungen formulieren und 

miteinander diskutieren. 

Die vorliegende Konzeption muss ständig überprüft, überdacht und bei Bedarf 

überarbeitet werden. 
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. 
 

Träger: 

Träger ist der Markt Ergolding, vertreten durch 1. Bürgermeister Andreas 
Strauß. 
 

Anschrift des Marktes Ergolding: 
Lindenstr. 25 
84030 Ergolding 

Ansprechpartner des Trägers ist Herr Reitmaier (Tel.: 0871/760330). 
Bei Fragen bezüglich Elternbeiträge ist Frau Beck (Tel.: 0871/760361) zuständig. 

 

Vorwort des Trägers:  

Liebe Eltern, 
liebes Betreuerteam im Kinderhaus Kleine Strolche, 
 
der Markt Ergolding engagiert sich stets, die beste Betreuung für unsere Kinder 
vorzuhalten. Dies drückt sich zum einen in einer ausreichenden Anzahl von 
Betreuungsplätzen aus. Zum anderen bieten wir durch entsprechende 
Rahmenbedingungen sehr gute Betreuungsmöglichkeiten an. Gerade unser 
wunderschönes neues Kinderhaus Kleine Strolche bietet hervorragende Bedingungen 
für Kinder, Eltern und unsere Fachkräfte. Aber auch den pädagogischen Neuerungen 
stehen wir offen gegenüber. 
Unser größtes Anliegen ist es jedoch, dass wir qualifizierte und engagierte Fachkräfte 
in unseren Einrichtungen beschäftigen. Denn unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
übernehmen die wichtigste und verantwortungsvollste Aufgabe: 
Sie betreuen und arbeiten mit Ihren Kindern. 
Daher möchte ich mich an dieser Stelle bei unseren Beschäftigten für ihren Einsatz und 
Engagement für unsere Kinder bedanken. 
Die Betreuung und Erziehung ist eine große Aufgabe, die nur mit viel Fachwissen und 
ausgereiften Konzepten gut gelingen kann. Das Team vom Kinderhaus Kleine Strolche 
hat ein umfangreiches Konzept zur besten Betreuung Ihrer Kinder erstellt. 
  
In dieser Broschüre wird mit großer Transparenz das Konzept detailliert vorgestellt. 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen dieser interessanten Lektüre. 
Bei Ihnen liebe Eltern bedanke ich mich, dass Sie uns Ihre Kinder zur Betreuung 
anvertrauen. 
So wünsche ich Ihren Kindern, Ihnen liebe Eltern und auch unserem Team vom 
Kinderhaus ein schönes Kinderkrippen- bzw. Kindergartenjahr mit vielen schönen 
Erlebnissen und nur guten Erfahrungen. 
 
 
 
Ihr 
 
 
 
Andreas Strauß 
1. Bürgermeister 

  
 

 

 

  
  
  

  
  
  

  
  
  
  
  

  
  
  

  
  
  

  
  
  
  
  

  
  
  

  
  
  

  
  
  
  
  

  
  
  

  
  
  

  
  
  
  
  

  
  
  

  
  
 

T
 r

 ä
 g

 e
 r
 



YƻƴȊŜǇǘƛƻƴ YƛƴŘŜǊƘŀǳǎ ŀƳ .ǸǊƎŜǊǎŀŀƭ αYƭŜƛƴŜ {ǘǊƻƭŎƘŜά 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

                                           5 

 

Vorwort der Leitung 

Liebe Eltern und Interessierte,  

als Kinderhausleitung möchte ich Sie recht herzlich ōŜƛ ŘŜƴ αƪƭŜƛƴŜƴ {ǘǊƻƭŎƘŜά 

willkommen heißen. Die nächsten Seiten sollen Ihnen einen Einblick in unsere 

pädagogische Arbeit geben. Sie lernen unsere Einrichtung in ihrer ganzen Buntheit, 

Vielfalt und Lebendigkeit kennen.  Ebenso erfahren Sie über unsere organisatorischen 

Richtlinien und ihre Gültigkeit. 

Ein wichtiger Schwerpunkt unseres Kinderhauses ist die Eingewöhnung mit 

Hausbesuch. Kinder und Eltern werden bei diesem spannenden Lebensabschnitt so 

sanft wie möglich begleitet und unterstützt. Durch die Begleitung Ihres Kindes 

während der Eingewöhnungszeit, sowohl in der Krippe als auch im Kindergarten, 

können Sie sich persönliche einen Eindruck über unsere pädagogische Arbeit 

verschaffen.  

Als Kinderhaus ergänzen und unterstützen wir die Erziehung der Kinder. Hierbei ist uns 

die ganzheitliche und individuelle Entwicklung der Kinder sehr wichtig. Wir setzen den 

inklusiven Gedanken um und sehen jedes Kind als einzigartig. 

Ich wünsche allen Kindern und Eltern in unserem Kinderhaus viele schöne Momente, 

Spaß und eine gute Zeit. 

Ihre Kinderhausleitung 

Bianca Pflug 
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Leitbild 

Unsere Einrichtung arbeitet individual pädagogisch, um den Kindern die besten 

Chancen für eine gesunde Entwicklung zu bieten und bestmöglichste 

Bildungserfahrung zu ermöglichen.  

Jedes Kind hat ein Recht auf Bildung von Anfang an.  

Wir arbeiten mit den Ressourcen des Kindes, fördern die Stärken, geben Zeit um 

Neues zu entdecken und bieten individuelle Förderung.  

So können sie ihrem Entwicklungsstand entsprechend ihren Bedürfnissen 

nachgehen.  

Ein liebevoller und feinfühliger Umgang mit dem Kind ist für uns 

selbstverständlich.  

Als familienergänzende Einrichtung ist unser Leitbild auch von einer intensiven 

Zusammenarbeit mit den Eltern geprägt. 

Das Kind ist ein aktives und kompetentes Individuum, das bereits ab der Geburt 

Bildung erfahren will.  

Bildung kann jedoch nur stattfinden, wenn eine vertrauensvolle Bindung zur 

Bezugsperson aufgebaut wurde. 

Deshalb gibt es für jedes Kind eine individuelle Eingewöhnungszeit mit der 

Bezugserzieherin, um somit das Explorationsverhalten des Kindes zu 

ermöglichen.  
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Bild vom Kind 

α9ƛƴ YƛƴŘ ƛǎǘ ǿƛŜ ŜƛƴŜ .ƭǳƳŜΣ ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ōŜƛƳ ²ŀŎƘǎŜƴ ōǊŀǳŎƘǘΦά 

 

                   

Das Kind ist ein Lebewesen, das ohne Vorurteile auf die Welt kommt. Jedes Kind ist 

von Anfang an ein aktives und kompetentes Kind. Es braucht Menschen und 

Bezugspersonen, um Liebe erfahren und diese teilen zu können. Jedes Kind ist eine 

einzigartige, eigenständige, sozial orientierte und vollwertige Persönlichkeit, welche 

ernst zu nehmen ist. Von Anfang an ist jedes Kind neugierig auf seine Umwelt, 

phantasievoll und bereit zu lernen. Das Kind hat ein Recht auf eine liebevolle, 

beschützende Begleitung und Unterstützung bei seinem Lernen, gemäß seinen 

Stärken, Schwächen und eigenem Lerntempo. Ein Kind bleibt ein Kind und reagiert 

oft anders als Erwachsene und es lernt auch so. Durch unsere gelebte Partizipation, 

die gegebenen Freiräume und Grenzen, sowie der vorhandenen Zeit, Liebe und 

Geduld ist jedes Kind aktiv an seinem Lernfortschritt beteiligt. Durch die kompetenz- 

und dialogorientierte Haltung der Erwachsenen gegenüber dem Kind, begegnet sich 

Erwachsene und Kind als Bildungspartner.   
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Rolle der Erzieherin 
 
 
liebevoll wertschätzend  verständnisvoll Freiraum geben 

 

tolerant Einfühlungsvermögen   vorausschauend verantwortungsbewusst 

 
Gesprächspartner      Wissensvermittler Grenzen setzen Tröster 
 
 
Bezugsperson  wertfrei Vorbildfunktion Beobachter 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Impulsgeberin  ressourcenorientiert  Empathie Akzeptanz 

 

Entwicklungsbegleiter Fürsprecher  Helfer  Ratgeber 

 

situationsorientiert  kreativ  hilfsbereit  kooperativ  

 

kommunikativ  geduldig Streitschlichter Zeitmanager   
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Pädagogischer Schwerpunkt  
 
 
Unser Kinderhaus zeichnet aus, dass das Kind im Mittelpunkt steht, mit seinen Stärken 
und Schwächen. Bei uns darf das Kind, Kind sein. Damit dies jedoch funktioniert ist in 
unserem Kinderhaus die Eingewöhnung ein sehr großer Schwerpunkt. Nur Kinder die 
gut eingewöhnt sind, können explorieren und ins Spiel finden.  
 
Im Vorfeld bieten wir diesbezüglich einen Hausbesuch an, den die Eltern gerne in 
Anspruch nehmen können. Kindern, die zuerst zu Hause von der Bezugserzieherin 
besucht werden, fallen die ersten Tage in der Einrichtung leichter, da die 
Bezugserzieherin bereits in bekannter Atmosphäre kennen gelernt wurde. 
 
Nach der Eingewöhnungszeit setzen wir unseren Schwerpunkt in der 
Selbständigkeitserziehung. Die Kinder dürfen in der Freispielzeit selbst entscheiden, 
wo, mit wem und was sie spielen wollen. Um dies zu unterstützen, arbeiten wir nach 
ŘŜƳ tǊƛƴȊƛǇ Ǿƻƴ aŀǊƛŀ aƻƴǘŜǎǎƻǊƛŜΥ αIƛƭŦ ƳƛǊ Ŝǎ ǎŜƭōǎǘ Ȋǳ ǘǳƴΦά 
 
Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt unserer pädagogischen Arbeit ist die 
Bewegungserziehung. Täglich erhalten die Kinder, durch die Öffnung der Räume, die 
Möglichkeit Ihren Bewegungsdrang auszuleben.   
Tägliche Bewegung im Garten und regelmäßige Spaziergänge gehören für uns 
selbstverständlich dazu.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

P
 ä

 d
 a

 g
 o

 g
 i 

s 
c 

h
 e

 r
  
 S

 c
 h

 w
 e

 r
 p

 u
 n

 k
 t

  
 



YƻƴȊŜǇǘƛƻƴ YƛƴŘŜǊƘŀǳǎ ŀƳ .ǸǊƎŜǊǎŀŀƭ αYƭŜƛƴŜ {ǘǊƻƭŎƘŜά 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

                                           10 

Rahmenbedingungen 

In der Kinderkrippe werden Kinder im Alter von ein bis zum Eintritt in den 

Kindergarten aufgenommen. 

Bevorzugt werden Kinder aus der Gemeinde Ergolding. 

 

 

 

Standort und Lage 

Das Kinderhaus befindet sich hinter dem Bürgersaal in einem ruhigen 

Wohngebiet. 

 

 

Struktur der Einrichtung 

Das Kinderhaus umfasst zwei Bereich: 

o die Kinderkrippe mit 4 Gruppen 

o den Kindergarten mit 4 Gruppen  

Uns ist es ein Anliegen, so viel Berührungspunkte wie möglich zu schaffen. Vor 

allem in den Bereichen des Übergangs von Kinderkrippe zu Kindergarten. 

Unser Kinderhaus ist barrierefrei gebaut worden. In das Erdgeschoss geht es 

ebenerdig rein und zu den einzelnen Gruppen.  
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http://maps.google.de/maps?gs_rn=27&gs_ri=psy-ab&tok=YdZ7RQ3XlZf9Nlca9CSvTw&cp=23&gs_id=2i&xhr=t&bav=on.2,or.r_cp.r_qf.&bvm=bv.53760139,d.Yms&biw=1600&bih=805&dpr=1&q=werkstrasse+7+ergolding&um=1&ie=UTF-8&hq=&hnear=0x479e28b61494544b:0x4bfd9a00ba64f9cb,Werkstra%C3%9Fe+7,+D-84030+Ergolding&gl=de&sa=X&ei=3OZUUqPJG8rWtQb0s4DYBg&sqi=2&ved=0CDEQ8gEwAA
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Öffnungs-, Kern-, und Schließzeiten 

Das Kinderhaus ŀƳ .ǸǊƎŜǊǎŀŀƭ αYƭŜƛƴŜ {ǘǊƻƭŎƘŜά ist von Montag bis Freitag von 

7.00 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet. 

Hierbei ist die geringste Buchungszeit in der Kinderkrippe von 8.30 Uhr bis 11.30 

Uhr am Vormittag (während dieser Zeit ist keine Abholzeit) und die Mittagsruhe 

von 12.30 Uhr bis 13.30 Uhr einzuhalten. Ansonsten können die Kinder in der 

Kinderkrippe jederzeit abgeholten werden. 

Um pädagogisch wertvolle Arbeit leisten zu können, bieten wir mindestens vier 

aufeinanderfolgende Tage in der Kinderkrippe zum Buchen an. Mögliche 

Buchungszeit ist hierbei von Montag bis Donnerstag - Dienstag bis Freitag ς 

Montag bis Freitag. 

 

Ferienzeiten  

Unser Kinderhaus ist im August ca. drei Wochen geschlossen.  

Ebenso schließen wir zwischen Weihnachten und Neujahr.  

Andere noch anfallende Schließtage ς z.B. wegen Fortbildung des  

pädagogischen Personals und Betriebsausflug -  kommen noch hinzu.   

Zu Beginn eines jeden Kinderhausjahres werden Ihnen die 30 Schließtage 

mitgeteilt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
  
  

  
  
  

  
  
  
  
  

  
  
  

  
  
  

  
  
  
  
  

  
  
  

  
  
  

  
  
  
  
  

  
  
  

  
  
  

 
Ö

 f
 f
 n

 u
 n

 g
 s

 z
 e

 i 
t 

e
 n

 



YƻƴȊŜǇǘƛƻƴ YƛƴŘŜǊƘŀǳǎ ŀƳ .ǸǊƎŜǊǎŀŀƭ αYƭŜƛƴŜ {ǘǊƻƭŎƘŜά 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

                                           12 

Buchungszeiten und Beiträge 

 

Buchungszeiten pro Monat 

 

Auf der Homepage vom Markt Ergolding können Sie die Gebührensatzung für 

die kommunalen Kindertagesstätten entnehmen. 

Im Beitrag enthalten ist auch das Spielgeld. 

Die Gebühren werden für 12 Monate erhoben. 

 

 

 

 

Mittagessen wird für 12 Monat erhoben.   

 

Bei einem Ganztagesplatz wird das Mittagessen immer in Anspruch genommen. 

Bei einem Vormittagsplatz haben die Eltern die Wahl. 

Die Kinder, welche in der Einrichtung nicht zu Mittag essen, werden um 12.30h  

abgeholt. 

Das ausgewogene und kindgerechte Mittagessen wird täglich vom Lieferservice  

Dietler aus Mirskofen geliefert. 

 

Im Eingangsbereich bei der Elterninfowand ist immer der aktuelle Essensplan zu 

finden. 
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Zusammenarbeit im Team und mit Leitung 

Das Leitungsteam 

Die Kinderhausleitung nimmt in unserer Einrichtung eine Schlüsselposition ein. Ihre 

Aufgabe umfasst zu großen Teilen die Betriebsführung. Des Weiteren die Übernahme 

von Verwaltungsaufgaben zwischen Träger und Kinderhaus und sie hat einen Überblick 

über Führung und Förderung der pädagogischen Mitarbeiterinnen. Um in diesem 

Arbeitsfeld gut agieren zu können, hat sie als Zusatzqualifizierung die Weiterbildung 

zum systemischen Berater gemacht und die Ausbildung zum Teamcoach. Die 

Kinderhausleitung unterstützt das Team als Springkraft. 

Der Kinderhausleitung ist die Krippenleitung zur Seite gestellt. 

Zusammen mit der Kindergartenleitung bilden die 3 Leitungen ein Leitungsteam im 

Kinderhaus. Gemeinsam tragen sie die Verantwortung für die Umsetzung aller 

rechtlichen Vorgaben, sie müssen mit den verfügbaren Ressourcen haushalten, 

wirtschaftlich handeln und dies mit den pädagogischen Erfordernissen in Einklang 

bringen können. 

Alle 3 Leitungen haben die Weiterbildung zur qualifizierten Leitung absolviert. 

 

Das Team 

Unsere Einrichtung wird von einem bunten Team aus staatlich anerkannten 

Erzieherinnen und Kinderpflegerinnen mit unterschiedlichen Zusatzqualifikationen 

geführt. Zwei Küchenkräfte vervollständigen unser Team. 

Engagiert bringen wir unsere Lebens- und Berufserfahrung, unterschiedliche Stärken 

und Kompetenzen in den pädagogischen Alltag zum Wohle der Kinder ein. Ein 

gelingender Informationsfluss und fachlicher Austausch wird durch regelmäßige 

Teamsitzungen gewährleistet. Ergebnisse dieser Zusammenkünfte ς bezogen auf 

Planung, Reflexion, Entscheidung und Arbeitsabläufe ς werden schriftlich dokumentiert 

und sind damit nachvollziehbare Grundlagen für alle Mitarbeitenden.  

Jede Fachkraft besucht Fortbildungen, ausgewählt nach persönlichen Interessen und 

den Belangen der Einrichtung. Die jeweilige Fachkraft bringt neue Anregungen und 

Impulse mit ins Team. Teamfortbildungen und Weiterbildungen für den einzelnen 

finden nach Absprache mit dem Träger statt.  
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Ausbildung des Personals 

Kinderkrippe als Ausbildungsort 

Unsere Kinderkrippe ist nicht nur ein Lern ς und Erfahrungsort für Kinder. Auch Jugendliche 

und Erwachsene finden bei uns einen vielschichtigen Lernort, da wir verschiedene 

berufliche Ausbildungsformen anbieten: 

¶ Erzieher/in im Anerkennungsjahr 

¶ Kinderpfleger/in Auereinsteiger 

¶ SPS 2 Praktikanten/innen (Ausbildung Erzieher/in) 

 

tǊŀƪǘƛƪŀƴǘŜƴтƛƴƴŜƴ ƪǀƴƴŜƴ ōŜƛ ǳƴǎ Χ 

¶ Χ ŜƛƴŜ hǊƛŜƴǘƛŜǊǳƴƎǎƘƛƭŦŜ ƛƘǊŜ ōŜǊǳŦƭƛŎƘŜ ½ǳƪǳƴŦǘ ŜǊŦŀƘǊŜƴ 

¶ Χ ŘŜƴ .ŜǊǳŦǎŀƭƭǘŀƎ ŘŜǎ 9ǊȊƛŜƘŜǊōŜǊǳŦŜǎ ƪŜƴƴŜƴ ƭŜǊƴŜƴ 

¶ Χ ŘƛŜ vielfältigen Angebote einer Kinderkrippe entdecken und umsetzen lernen 

¶ Und sich natürlich mit einbringen und unsere Arbeit mit neuen Ideen und 

Anregungen bereichern.  
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Räumlichkeiten des Kinderhauses 

Im Kinderhaus befinden sich 4 Krippengruppen und 4 Kindergartengruppen. 

Jede Gruppe hat einen eigenen Gruppenraum.  
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Räumlichkeiten der Kinderkrippe 

Gruppenräume 

In allen Gruppenräumen befinden sich eine Puppenecke, eine Bilderbuchecke und 

Platz für Konstruktionsmaterial.  

Als Highlight jeder Gruppe verfügen wir über eine Rückzugsmöglichkeit in Form 

einer Höhle in den Schrankwänden. Hier darf man sich verstecken oder auch mal 

reinkuscheln. 

 

Die Gruppe setzen inhaltliche Schwerpunkte.  

Lƴ ŘŜǊ DǊǳǇǇŜ м ōŜƛ ŘŜƴ αƎǊǸƴŜƴ {ǘǊƻƭŎƘŜƴά Ǝƛōǘ Ŝǎ ŜƛƴŜ ƎǊƻǖŜ tǳǇǇŜƴŜŎƪŜ Ƴƛǘ 

vielfältigen Möglichkeiten zum Rollenspiel.  

 

In der Gruppe 2 bei dŜƴ αōƭŀǳŜƴ {ǘǊƻƭŎƘŜƴά ǎǘŜƘǘ Ŝƛƴ {ǇƛŜƭǘǳǊƳ Ƴƛǘ wǳǘǎŎƘŜΦ 
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In der GrupǇŜ о ōŜƛ ŘŜƴ αǊƻǘŜƴ {ǘǊƻƭŎƘŜƴά steht ein großes Spielhaus, das zum 

Klettern und Verstecken einlädt. 

 

 

In der Gruppe 4 bei den αƎŜƭōŜƴ {ǘǊƻƭŎƘŜά ist ein Spielturm, der die Kinder zum 

Klettern und Rutschen animiert. 
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Vielfältige Funktionsspielsachen, Alltagsmaterialien und didaktisches Material 

werden ebenso angeboten. 
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Bewegungsgang  

Im Bewegungsgang wird den Kindern täglich die Möglichkeit geboten, ihren 

Bewegungsdrang auszuleben. Verschiedene Turnmaterialien, Fahrzeuge und 

Bewegungslandschaften werden angeboten.  

 

Durch die Bewegung wird das Kind ganzheitlich gefördert. So werden zum Beispiel 

Bewegungserfahrungen gesammelt und Spaß und Freude an der Bewegung 

entwickelt. Durch das gemeinsame Toben werden außerdem die sozialen und 

emotionalen Kompetenzen gefördert und gestärkt.  

Das Kind lernt den Raum wahrzunehmen und erfährt Selbständigkeit durch 

eigenständiges Handeln und Entscheiden.  

Ein Bällebad fördert die Wahrnehmung und lädt zum Massieren ein. 
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Schlafraum 

Jede Gruppe hat einen eigenen Schlafraum. 

Im Schlafraum steht jedem Kind ein eigens Bett bzw. für die kleineren Kinder ein 

Schlafkörbchen zur Verfügung.  

 

 

 

Schlafsack und Bettwäsche bringen die Eltern mit. Die Individualität jeden Kindes und das 

Gefühl von Geborgenheit und den Geruch des Vertrauten wollen wir damit verstärkt. 
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